
Arbeitsgruppe Kinder- und 

Familienveranstaltungen 
 

 

Kein Zeltkirchenfestival ohne Veranstaltungen für Kinder und Familien! Über Angebote für 

Kinder erreicht man sehr leicht auch deren Eltern, Geschwister, Großeltern, … 

Die Terminabsprachen müssen bereits beim Erstellen des Zeltkirchenprogramms erfolgen! 

Die detaillierten Vorbereitungen findet rechtzeitig vor dem Zeltkirchenfestival statt. 

Die Verantwortlichen dieser Arbeitsgruppe müssen nicht jedes Kinderangebot selbst 

durchführen, sondern können sie delegieren. 

 

 

Folgende Formate haben sich bewährt: 

Kinder-Bibel-Woche (KiBiWo) 

Das sind Erlebnistage rund um eine biblische Geschichte, die kindgemäß und kreativ aufbereitet 

ist. Durch eine KiBiWo in der Zeltkirche erreicht man oftmals auch Kinder, die die traditionellen 

Angebote einer Kirchengemeinde nicht wahrnehmen. 

Eine KiBiWo im Rahmen des Zeltkirchenfestivals können Sie entweder selbständig auf die Beine 

stellen oder Sie holen sich Begleitung durch eine Referentin/einen Referenten (z.B. vom 

Bibellesebund (BLB), Evangelisches Jugendwerk (EJW), Kinder entdecken die Bibel (KEB), Kirche 

Unterwegs (KU), u.a.). 

Ein besonderes Angebot bietet Bettina Braun (KU) mit ihrer christlichen Zirkusschule. 

In jedem Fall erfordert eine KiBiWo – auch mit einer Referentin/einem Referenten – ein 

engagiertes Team aus Ihrer Gemeinde! 

 

Kinder-Mitmach-Konzerte bzw. -Shows 

Künstler wie Jörg Bartoß, Daniel Kallauch, Mike Müllerbauer oder Mr. Joy sind bei vielen 

Kindern und deren Familien beliebt. Sie bieten eine mitreisende Familienshow, die lange in 

Erinnerung bleibt. Mit ihrem Bühnenprogramm regen sie Kinder an, über den christlichen 

Glauben nachzudenken und ihn ansatzweise auch auszuprobieren (z.B. Gebet). 

Die meisten dieser Künstler sind bereit, nicht nur für ein Konzert zu kommen, sondern auch 

Aktionen mit Kindergärten und Schulen zu machen. 

Abzustimmen ist, wie viele Helfer sie von vor Ort für welche Art von Programm benötigen (z.B. 

um Bewegungen bei Bewegungsliedern vorzumachen). 

 

Familien-Gottesdienste 

Viele Familien freuen sich, wenn es ein Gottesdienstangebot gibt, bei dem sie mit ihren Kindern 

willkommen sind. In die Zeltkirche lassen sich oftmals auch Familien einladen, die sonst kaum 

einen Bezug zu ihrer Kirchengemeinde haben. 

Entscheidend ist, dass sich genügend Verantwortliche gewinnen lassen, um einen Familien-

Gottesdienst zu organisieren (Jugendreferent/in, Kinderkirch-Mitarbeiter/innen, „Kirche 

kunterbunt“-Mitarbeiter/innen, …). Arbeitshilfen und Vorlagen finden sich im Internet in 

großem Umfang. Einen besonderen Reiz hat es, wenn es gelingt, den örtlichen Kinderchor mit 

einzubeziehen. 

 

Weitere Formate 

 Vater/Mutter-Kind-Aktionen (mit oder ohne Übernachtung) 

 Jungschartag oder Familientag (mit Stationen rund um die Zeltkirche) 



Fragen, die diese Arbeitsgruppe zu beantworten hat: 

 An welchen Tagen und zu welchen Uhrzeiten findet welche Art von Kinderveranstaltung 

statt? Bitte darauf achten, dass es in dieser Zeit zu keiner Parallelveranstaltung durch 

andere Anbieter kommt, z.B. Kinderferienprogramm. Evtl. gelingt eine Kooperation mit 

der Schule im Rahmen ihres Ganztagesangebots. 

 Welche Zielgruppe wollen wir mit welchem Angebot erreichen? 

 Soll ein besonderer Höhepunkt in das Angebot eingebaut werden, z.B. ein Fest mit einer 

Vorführung für Eltern, ein Abschluss-Gottesdienst mit den Eltern, …? 

 Welche Mitarbeiter/innen gewinnen wir aus bestehenden Kindergruppen der 

Kirchengemeinde? Manche Angebote bieten sich an, um Jungs und Mädchen zu 

integrieren, die bislang keine Mitarbeiter/innen sind. Können Konfis (evtl. im Rahmen 

eines Gemeindepraktikums) zur Mitarbeit gewonnen werden? Welche Erwachsenen 

(Eltern, Großeltern, Hauptamtliche, …) stehen als potentielle Ressource zur Verfügung? 

 Welche Aufgaben gibt es (Band, Anspielteam, Vertiefungsgruppen zur Geschichte, 

Spiele, Basteln, Technik, …)? 

 Soll das Kinderangebot z.B. durch ein paralleles Eltern-Café erweitert werden? 

 Kinderangebote eigenen sich gut, um speziell für sie zu werben (Plakate, Flyer, Werbung 

in Kindergärten und Schulen, Informationen in der lokalen Presse, …) 

 Gibt es einen Flyer, mit dem zu bestehenden gemeindlichen Kinderangeboten 

eingeladen werden kann? Wenn nicht, soll einer entstehen? 

 


